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Feld-Ausgleichspyramiden 

Das Wichtigste in Kürze 

 

Wirkungsweise 

Einerseits entstehen störende Felder durch technische Einrichtungen wie Funkanlagen oder einem 
Stromnetz von 50Hz sowie durch vagabundierende Ausgleichsströme und Streuströme auf Erdungs-
anlagen (technische Störfelder). Andererseits gibt es Zonen mit natürlichen Störfeldern, wie z.B. von 
Erdstrahlen oder Wasseradern (geopathogene Störfelder). Diese werden ebenso harmonisiert und da-
mit biologisch verträglich gestaltet. 

 

Oft wird bei Ausgleich- oder Harmonisierungsgeräten eine Schwingung mit höherer Leistung den vor-
handenen Störfeldern aufmoduliert, damit die Störwellen „überdeckt“ werden. Da in der heutigen Zeit 
die störenden Schwingungen und Frequenzen immer aggressiver werden, ist die Wirkung oft nur von 
kurzer Dauer oder wird in einzelnen Fällen sogar als belastend wahrgenommen. 

 

Die Feld-Ausgleichspyramiden nehmen belastende Schwingungen weg, ohne eine künstliche Fre-
quenz darüberzulegen. Sie gehen mit dem Erdmagnetfeld und den natürlich vorhandenen Schwingun-
gen in Resonanz und der menschliche Körper kann sich in dieser „strahlungstechnisch“ harmonisierten 
Umgebung besser regenerieren.  

 

Aufbau der Feld-Ausgleichspyramide 

Beim Bau der Pyramiden werden einige Dinge vorausgesetzt. So muss 
zum Beispiel auf den Wachstumsverlauf und die unterschiedliche Polari-
sierung des verwendeten Holzes geachtet werden. 

 

In den sichtbaren Bohrungen der Pyramiden sind sogenannte „Smokys“ 
eingebaut. Der Smoky besteht aus einem Grundgerüst, welches aus einer 
speziell angeordneten Wicklung aus Kupferdraht und anderen Widerstän-
den besteht. Diese besondere Bauteileanordnung wirkt als Antenne und 
als Filter für elektromagnetische Wellen. In einzelnen Bohrungen der Bo-
denplatten werden zusätzlich Mineralperlen (wahlweise Rosenquarz, 
schwarzer Turmalin, Bergkristall oder Larimar) eingebaut, die mit Bienen-
wachs zwischengepuffert werden. 

 

Jedes Modell hat seine eigene Charakteristik und dementsprechend unter-
schiedliche Bestückungen mit Smokys und Mineralien. 

 

Die Feld-Ausgleichspyramiden: 

 Harmonisieren und neutralisieren Felder, welche lebende 

 Organismen belasten. 

 Beseitigen belastende Schwingungen, 

 ohne eine künstliche Frequenz darüberzulegen. 

 Gehen mit dem Erdmagnetfeld und den natürlich 

 vorhandenen Schwingungen in Resonanz und schaffen 

 somit eine Wohlfühlatmosphäre. 
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Anwendung 

Die Pyramiden können zu Hause, im Büro, auf dem landwirtschaftlichen Betrieb oder im Auto ange-
wandt werden. Sie sollten allerdings vor Nässe geschützt werden und zu metallischen oder magneti-
schen Teilen (z.B. Radioboxen) einen Abstand von mindestens 40 cm haben. 

 

Die Wirkungsweise der Pyramiden passt sich automatisch den vorhandenen Störungen im Wirkungs-
bereich an. Wenn wenig Störungen vorhanden sind, entsteht auch eine geringere „Filterwirkung“. Wer-
den jedoch die Störungen durch Umwelteinflüsse technischer oder natürlicher Herkunft grösser, so 
steigt auch die Filterwirkung der Feld-Ausgleichspyramide im erforderlichen Mass an. 

 

Ausführungen 

Grosse Feld-Ausgleichspyramide „Wetterin“ 

 Optimal geeignet für das Einfamilienhaus, den Landwirtschaftsbetrieb oder die Wohnung.  

 Sie gleicht in einem Durchmesser von ca. 50 m die vorhandenen Störzonen aus.  

 Die Wetterin kann sowohl auf dem Boden als auch auf einer Anrichte platziert werden. 

 

Mittlere Feld-Ausgleichspyramide „Spielmauer“ 

 Wird vorzugsweise in einem Raum mit höheren Belastungen eingesetzt. Beispielsweise in einem 
kleinen Büroraum, wo viele technische Störfelder vorhanden sein können. 

 Die Spielmauer wird vorzugsweise ca. auf Brusthöhe auf einer Anrichte platziert. 

 

Kleine Feld-Ausgleichspyramide „Internes Strahlenfeld“ 

 Sie kann direkt auf ein WLAN, neben ein DECT-Telefon oder auf den Arbeitstisch gestellt werden, 
um die direkten, störenden Einflüsse zu reduzieren. 

 

Kleine Feld-Ausgleichspyramide zur Harmonisierung von Bienenplätzen 

 Tut den Bienen gut und gibt ihnen ihre alte Kraft wieder. 

 Die Pyramide wird in der Nähe der Bienenbauten auf einer ebenen Fläche platziert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Anwendung der Feld-Ausgleichspyramiden kann es bei sensibel wahrnehmenden Menschen 
zu Erstverschlechterungen kommen, ähnlich wie es bei homöopathischen Mitteln auch vorkommen 
kann. Dieser Effekt kann erfahrungsgemäss bis zwei Monate andauern. 


